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 Vorlagen-Nr.   

 0348-BR/2015  

Stadtverwaltung Eisenach 
Berichtsvorlage 

Dezernat Amt Aktenzeichen 

Dezernat I 01.2  

 
Betreff 

 
Lokale "Partnerschaft für Demokratie" Eisenach und Wutha-Farnroda  
 

 
Beratungsfolge Sitzung  Sitzungstermin  

Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 25.08.2015  
 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle : 49520.17000 
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle : 49520.71800 

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
 5.620,05 
 0,00 

       
 
 0 
       

       
 
 55.000,00 
       

= verfügbar   49.379,95                

Frühere Beschlüsse 

Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:        Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:       
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Sachverhalt:  
 
Bundesprogramm „Demokratie leben“ und Thüringer Lande sprogramm für 
Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit „denk bunt“ – d er lokale Aktionsplan „Vielfalt 
tut gut“ wird zur lokalen „Partnerschaft für Demokrati e“ Eisenach und Wutha- 
Farnroda 
 
Seit Januar 2015 sind Eisenach und Wutha- Farnroda Programmpartner im neuen 
Bundesprogramm „Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und 
Menschenfeindlichkeit“ – www.demokratie-leben.de .  
Der bisherige Lokale Aktionsplan „Vielfalt tut gut“ wird nun zur lokalen „Partnerschaft für 
Demokratie“ weiter entwickelt. Die Leitziele sind in der Anlage beschrieben. Zur Erarbeitung 
des Konzeptes der lokalen „Partnerschaft für Demokratie“ in Eisenach und Wutha- Farnroda 
fand am 23. April dieses Jahres im Nachbarschaftszentrum die erste Demokratiekonferenz 
statt. Rund fünfzig Teilnehmerinnen und Teilnehmer  erarbeiteten gemeinsam 
Handlungsmöglichkeiten in den vier Themenfeldern:  
- Willkommenskultur  
- Jugendforum: Wer beteiligt Wen? 
- Kultur und Sport als „Türöffner“ für demokratische Prozesse? 
- Zivilcourage – Ist es mir egal was passiert? 
Die lokale „Partnerschaft für Demokratie“ wird im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ 
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und im Rahmen des 
Thüringer Landesprogramms für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit "denk bunt" durch 
das Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport gefördert. 
Vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wurde dafür eine 
Zuwendung in Höhe von 55.000 Euro für 2015 bewilligt. Davon sind 2000 Euro für die 
Sachkosten der Koordinierungs- und Fachstelle gebunden. Neu ist, dass diese 
Fördersumme drei Fonds zugeteilt ist. Im Aktions- und Initiativfonds stehen 43.000 Euro für 
Projekte zur Verfügung. Der Begleitausschuss hat bisher 25.910 Euro bewilligt für:  

• Sachkosten der externen Fach- und Koordinierungsstelle beim Stadtjugendring 
Eisenach e.V. – die Personalkosten für eine 0,5 Stelle werden vom Thüringer 
Landesprogramm für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit „denk-bunt“ gefördert 
und direkt an den Träger ausgereicht. 

•  „ KickMit - Fußball für mehr Demokratie und Toleranz in Verbindung mit einem 
Aktionstag gegen Ausländerfeindlichkeit und für ein tolerantes Miteinander, Träger: 
Diako Kinder- und Jugendhilfe gGmbH, Bereich Nordlicht- Kinder und 
Jugendzentrum. Der Aktionstag fand am 11.07.2015 statt.  

• Willkommenskultur  Eisenach 2015, Träger Naturfreunde Eisenach e.V.  
• Hallo Nachbarn- unsere Begegnungsstätte aktiv für die Integration von Flüchtlingen 

und Migranten in Wutha-Farnroda, Träger Naturfreunde Eisenach e.V.  
• Hallo Nachbarn- Ausbau und konzeptionelle Erweiterung einer Begegnungsstätte in 

Wutha- Farnroda - aktive Unterstützung zur Integration von Kindern und Jugendlichen 
aus Flüchtlings- und Asylbewerberfamilien, Träger AWO AJS gGmbH Thüringen 

Außerdem wurden vom Begleitausschuss 5.000 Euro für Kleinprojekte in Höhe von jeweils 
bis zu 500 Euro gebunden. 
Im Jugendfonds sind 5.000 Euro  zur Vorbereitung und Aufbau eines Jugendforums 
eingestellt. Der Begleitausschuss hat dieses Projekt an den Stadtjugendring Eisenach e.V. 
als Träger übergeben. Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Jugendlichen und 
sozialpädagogischen Fachkräften aus beiden Kommunen, bereiten derzeit verschiedene 
Projekte zur Entwicklung eines Jugendforums vor. 
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Im Fonds für Partizipations-, Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeitsarbeit sind ebenfalls 
5.000 Euro vorgesehen. 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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Anlage 1 Ziele der lokalen „Partnerschaft für Demokratie“ Eisenach und Wutha-Farnroda 
 
 


